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See the notice on TED website

232521-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Planungsleistungen im Bauwesen – Rekultivierung Deponie Illingen - HOAI-
Leistungsphasen 6 bis 9
OJ S 78/2024 19/04/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: EVS Gesellschaft für Abfallwirtschaft mbH
E-Mail: vergabe@evs.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rekultivierung Deponie Illingen - HOAI-Leistungsphasen 6 bis 9
Beschreibung: Planungsleistungen und Leistungen der örtlichen Bauüberwachung
Kennung des Verfahrens: 984c3aa9-5b58-40b3-a6b7-cab6118f812c
Interne Kennung: 2024_001
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Illingen
Postleitzahl: 66557
Land, Gliederung (NUTS): Neunkirchen (DEC03)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es gelten die 
Bestimmungen des Gesetzes über die Sicherung von Sozialstandards, Tariftreue und fairen 
Löhnen bei der Vergabe öffentlicher Aufträge im Saarland (Saarländisches Tariftreue- und 
Fairer-Lohn-Gesetz-STFLG) vom 8. Dezember 2021 (Amtsbl. I S. 2688). Zudem gilt die 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 08. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die 
Lage in der Ukraine destabilisieren (Eigenerklärung EU-Sanktionen gegen Russland in den 
Vergabeunterlagen).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/232521-2024
mailto:vergabe@evs.de
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Konkurs: Neben der Insolvenz gelten noch folgende andere zwingende (§123 GWB) und 
fakultative Ausschlussgründe (§ 124 GWB). Ggf. unter Berücksichtigung einer durchgeführten 
Selbstreinigung gemäß § 125 GWB: Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren, Bestechlichkeit, 
Vorteilsgewährung und Bestechung, Bildung krimineller Vereinigungen, 
Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen, Verstöße gegen umweltrechtliche 
Verpflichtungen, Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung, Betrug oder Subventionsbetrug, 
Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung, Zahlungsunfähigkeit, 
Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen, Täuschung oder unzulässige Beeinflussung 
des Vergabeverfahrens, Rein nationale Ausschlussgründe, Interessenkonflikt, 
Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung, Schwere Verfehlung, Mangelhafte Erfüllung 
eines früheren öffentlichen Auftrags, Verstöße gegen sozialrechtliche Verpflichtungen, 
Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen, Einstellung 
der beruflichen Tätigkeit, Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder 
Abgaben, Bildung terroristischer Vereinigungen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rekultivierung Deponie Illingen - HOAI-Leistungsphasen 6 bis 9
Beschreibung: Planungsleistungen und Leistungen der örtlichen Bauüberwachung
Interne Kennung: 2024_001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Illingen
Postleitzahl: 66557
Land, Gliederung (NUTS): Neunkirchen (DEC03)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Die Eignung ist durch Eigenerklärung gemäß VHB 
Formblatt 124_LD Eigenerklärung zur Eignung Liefer-/Dienstleistungen nachzuweisen. 
Gelangt der/das Teilnahmeantrag/Angebot eines Bewerbers/Bieters in die engere Wahl, sind 
die im Formblatt 124_LD angegebenen Bescheinigungen innerhalb der vorgegebenen Frist 
nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der Bewerber/Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf 
die Fähigkeiten anderer Unternehmen, sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß 
dem Formblatt 124_LD auch für diese anderen Unternehmen auf Ver-langen vorzulegen. Bei 
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Bietergemeinschaften ist das Formblatt 124_LD von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft 
vorzulegen. Eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) wird akzeptiert. - Eintragung 
in einem Berufs- oder Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise - Berufliche 
Qualifikation der Fachkraft, die im Zusammenhang der Leistungserbringung in LPH 7 bis 9 
nach § 43 HOAI eingesetzt wird: Studien- und Ausbildungsnach-weise (Bachelor, Master, Dipl.-
Ing., Ing. grad. an Universitäten bzw. Hoch- oder Fachhochschulen oder gleichwertig). Der zur 
Planungsbearbeitung eingesetzte Ingenieur muss eine abgeschlossene zu der 
Planungsaufgabe passenden Berufsbild auf-weisen. - Berufliche Qualifikation der Fachkraft, 
die im Zusammenhang der Leistungserbringung in der örtlichen Bauüberwachung (bes. 
Leistung LPH 8) nach § 43 HOAI eingesetzt wird: Studien- und Ausbildungsnachweise 
(Bachelor, Master, Dipl.-Ing., Ing. grad. an Universitäten bzw. Hoch- oder Fachhochschulen 
oder gleichwertig). Der zur örtlichen Bauüberwachung eingesetzte Ingenieur muss eine 
abgeschlossene zu der Planungsaufgabe passenden Berufsbild aufweisen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Die Eignung ist durch Eigenerklärung gemäß VHB 
Formblatt 124_LD Eigenerklärung zur Eignung Liefer-/Dienstleistungen nachzuweisen. 
Gelangt der/das Teilnahmeantrag/Angebot eines Bewerbers/Bieters in die engere Wahl, sind 
die im Formblatt 124_LD angegebenen Bescheinigungen innerhalb der vorgegebenen Frist 
nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der Bewerber/Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf 
die Fähigkeiten anderer Unternehmen, sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß 
dem Formblatt 124_LD auch für diese anderen Unternehmen auf Ver-langen vorzulegen. Bei 
Bietergemeinschaften ist das Formblatt 124_LD von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft 
vorzulegen. Eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) wird akzeptiert. - Nachweis 
der Berufshaftpflichtversicherung (Deckungssumme mind. 1,5 Mio. € für Personenschäden, 
mind. 1,5 Mio. € für sonstige Schäden) ist vorzulegen (nicht älter als 3 Monate). Die 
schriftliche Bestätigung der Versicherung der Bewerber, die Berufshaftpflicht im Auftragsfall 
auf die geforderten Höhen anzuheben ist als Nachweis ausreichend. Es ist der Nachweis zu 
erbringen, dass die Maximierung der Ersatzleistung je Versicherungsjahr mindestens das 
Zweifache der Versicherungssumme beträgt. Bei Bietergemeinschaften (ARGE) muss der 
Versicherungsschutz auf die ARGE ausgestellt sein. Alternativ kann eine gleichlautende 
Versicherung aller ARGE-Mitglieder vorgelegt werden, wenn gerade auch die Tätigkeit in einer 
ARGE mit Haftung für die gesamte ARGE mitversichert ist; aus der Bescheinigung muss 
eindeutig hervorgehen, dass diese Tätigkeit in einer ARGE mit Außenhaftung für die gesamte 
ARGE enthalten ist. In diesem Falle müssen die Versicherungsnachweise bei 
Bietergemeinschaften von jedem Mitglied einzeln und jeweils in voller Deckungshöhe 
nachgewiesen werden. Es ist der Nachweis zu erbringen, dass die jährliche Maximierung der 
Ersatzleistung mindestens das Zweifache der Versicherungssumme beträgt, d.h. die 
Versicherung muss bestätigen, dass für den Fall, dass bei dem Bewerber mehrere 
Versicherungsfälle in einem Jahr eintreten (z.B. aus Verträgen mit anderen Auftraggebern), 
die Obergrenze für die Zahlungsverpflichtung der Versicherung bei mindestens dem 
Zweifachen der obenstehenden Versicherungssummen liegt.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Die Eignung ist durch Eigenerklärung gemäß VHB 
Formblatt 124_LD Eigenerklärung zur Eignung Liefer-/Dienstleistungen nachzuweisen. 
Gelangt der/das Teilnahmeantrag/Angebot eines Bewerbers/Bieters in die engere Wahl, sind 
die im Formblatt 124_LD angegebenen Bescheinigungen innerhalb der vorgegebenen Frist 
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nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der Bewerber/Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf 
die Fähigkeiten anderer Unternehmen, sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß 
dem Formblatt 124_LD auch für diese anderen Unternehmen auf Ver-langen vorzulegen. Bei 
Bietergemeinschaften ist das Formblatt 124_LD von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft 
vorzulegen. Eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) wird akzeptiert.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: 50 % Qualität Die Gewichtung der Zuschlagskriterien ist dem Dokument "04 
Zuschlagskriterien zu II. 2.5)" zu entnehmen.
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 50 % Preis Die Gewichtung der Zuschlagskriterien ist dem Dokument "04 
Zuschlagskriterien zu II. 2.5)" zu entnehmen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E67944661

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E67944661
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/05/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach § 56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/05/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Ablauf der Bindefrist: 12.07.2024
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

https://www.subreport.de/E67944661
https://www.subreport.de/E67944661
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5.1.16.
 
Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Saarlandes beim Ministerium für Wirtschaft, 
Innovation, Digitales und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Fristen nach § 160 Abs. 3 GWB. Auf 
§ 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich verwiesen. Um eine Korrektur einer Entscheidung im 
Vergabeverfahren zu erreichen, kann ein Nachprüfungsantrag bei der Vergabekammer 
gestellt werden, solange durch den Auftraggeber ein wirksamer Zuschlag noch nicht erteilt ist. 
Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen 
Bieter über den beabsichtigten Zuschlag informiert hat und 15 Kalendertage bzw. nach 
Versendung der Information per Fax oder auf elektronischen Weg 10 Kalendertage vergangen 
sind. Der Antrag ist unzulässig, soweit der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
unverzüglich gerügt hat, soweit Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, soweit Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden. Der Antrag ist ferner unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind (§ 160 Abs. 3 GWB, insbesondere § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: EVS Gesellschaft für Abfallwirtschaft 
mbH
Organisation, die Angebote bearbeitet: EVS Gesellschaft für Abfallwirtschaft mbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: EVS Gesellschaft für Abfallwirtschaft mbH
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00006142
Abteilung: Vergabe
Postanschrift: Untertürkheimer Str. 21
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66117
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
Kontaktperson: EVS Gesellschaft für Abfallwirtschaft mbH
E-Mail: vergabe@evs.de
Telefon: 0681 5000-0
Fax: 0681 5000-308
Internetadresse: https://www.evs.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002

mailto:vergabe@evs.de
https://www.evs.de
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Saarlandes beim Ministerium für Wirtschaft, 
Innovation, Digitales und Energie
Registrierungsnummer: 10000000-00108010000001-47
Postanschrift: Franz-Josef-Röder-Str. 17
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammern@wirtschaft.saarland.de
Telefon: 0681-5014994
Fax: 0681-5013506
Internetadresse: https://www.saarland.de/mwide/DE/themen-aufgaben/weitere_aufgaben
/vergabekammern/vergabekammern.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f8e0da74-5719-4c81-8dfb-2415bf153702  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/04/2024 15:18:30 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 232521-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 78/2024
Datum der Veröffentlichung: 19/04/2024

mailto:vergabekammern@wirtschaft.saarland.de
https://www.saarland.de/mwide/DE/themen-aufgaben/weitere_aufgaben/vergabekammern/vergabekammern.html
https://www.saarland.de/mwide/DE/themen-aufgaben/weitere_aufgaben/vergabekammern/vergabekammern.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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